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Über 50 verschiedene Freizeitmöglichkeiten
Inmitten eines Waldgebietes bei Limbach-Oberfrohna (Sachsen) befindet sich der Sport & Ferienpark Hoher Hain 

mit zahlreichen Übernachtungsplätzen sowie vielfältigen Freizeit- und Sportangeboten

Der Sport & Ferienpark Hoher Hain ist eine 
ca. 100.000 Quadratmeter große Anlage am 
Stadtrand von Limbach-Oberfrohna inmit-
ten des Waldgebietes „Hoher Hain“, nach 
welchem die Einrichtung auch benannt 
wurde. Limbach-Oberfrohna liegt eingebet-
tet im Erzgebirgsvorland an der Zwickauer 
Mulde. Die Region gehört zum „Sächsischen 
Burgen- und Heideland“, das, wie der Name 
schon verrät, geprägt ist von Burgen und 
Schlössern sowie von zahlreichen Flüssen, 
sanften Hügeln und steil abfallenden Fels-
wänden. Aufgrund der sehr ländlichen Lage 
von Limbach-Oberfrohna gibt es viel Wald 
und gute Wandermöglichkeiten. Die nächst-
gelegenen Großstädte sind Chemnitz, Dres-
den und Leipzig.

Mit insgesamt über 750 Betten und vielfäl-
tigen Sport- und Spielanlagen ist der Sport 
& Ferienpark Hoher Hain eines der größten 
Anbieter für Jugend- und Kinderreisen in 
Sachsen. Die Geschichte der Einrichtung 
geht auf ein ehemaliges Pionierlager zurück, 

welches bereits 1953 entstand. Seit dem 
Kauf der Anlage 1996 und der Führung als 
Privatunternehmen wurden zahlreiche In-
vestitionen getätigt, darunter die Moder-
nisierung und Erweiterung von Sport- und 
Spielanlagen sowie eine Komplettsanie-
rung der Unterkünfte. „Unser Anliegen ist 
eine ständige Qualitätsoptimierung unse-
rer Angebote“, versichert Eric Worms. Er ist 
seit September 2023 neuer Geschäftsführer 
der Freizeitanlage. „Bereits jetzt haben wir 
einige Modernisierungen umgesetzt, etwa 
in den Unterkünften, bei den Spielgerä-
ten und auf der Außenanlage. Doch das ist 
erst der Anfang. In den kommenden Jahren 
stehen weitere Verbesserungen an. Dazu 
gehört unter anderem der Bau eines neuen 
Zeltdorfs, die Modernisierung der Unter-
kunftsgebäude und spannende Attrakti-
onen im Sport- und Freizeitbereich.“ Eine 
weitere Planung besteht in der Schaffung 
eines Loungebereiches als Rückzugsort für 
die Lehrkräfte. „Dort können sich die Lehrer 
am Abend entspannen und den Tag ruhig 

ausklingen lassen“, sagt der Geschäftsfüh-
rer. „Ab 2025 wird es auch einen modernen 
Kaffeevollautomaten geben, damit die Lehr-
kräfte ihren Tag mit einem genussvollen 
Kaffee beginnen können. Schließlich sagt 
man ja, der Morgen macht den Tag.“

Bei seiner Arbeit wird der Geschäftsführer 
von einem kompetenten Mitarbeiter-Team 
unterstützt. „Unsere Mitarbeiter möchten 
den Gästen den bestmöglichen Aufent-
halt bieten“, so Eric Worms. „Mit meinem 
pädagogischen Hintergrund haben wir ein 
sehr vielfältiges Team, das sich gegenseitig 
ergänzt. Neu ist unser Marketing-Team, das 
sich um die sozialen Medien kümmert. So 
bleiben wir auch über Instagram in engem 
Kontakt mit unseren Gästen und bieten Ein-
blicke in unsere Projekte.“

Zu den Zielgruppen der Einrichtung 
zählen Schulklassen, Sportgruppen, Ver-
eine und Feriencampteilnehmer. „Darüber 
hinaus bieten wir aber auch Raum für Ver-
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Freizeit, Bildung und 
Gemeinschaftserleben 
im Herzen der Altmark

vielseitige Freizeitangebote
Selbstverpflegung möglich

Tel.: 039384 98488-0 
www.ida-arendsee.de

Gruppenunterkunft ab 25 €
Natur- und  
Wildnispädagogik
 

Einjährige Weiterbildung,  
die tief mit der Natur 
verbindet

Sechs Module,  
Vertiefungsübungen  
und Praktikum

Ausbildungsgruppen  
in unterschiedlichen  
Regionen
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Start: 04/2025
Preis: 1590,– € 
07071-256730
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www.wildniswandern.de

anstaltungen, wie Familienfeiern, Hoch-
zeiten und Weiterbildungen“, informiert 
Projektleiterin Helene Schäfer-Betz, eine 
ehemalige Kunst-Turnerin. „Was die Schul-
klassen betrifft, so kommt der Großteil aus 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, Bran-
denburg und Berlin, also vorrangig aus der 
Umgebung. Wir würden uns aber freuen, in 
Zukunft auch Gäste aus ganz Deutschland 
bei uns begrüßen zu dürfen.“

Für die Unterbringung stehen insgesamt 
90 rustikale, beheizbare und zweckmäßig 
eingerichtete Bungalows zur Verfügung. 
Davon sind 60 Bungalows, mit jeweils Zwei- 
und Vierbettzimmern sowie sanitärer Ein-
richtung, für die jungen Gäste gedacht und 
30 Bungalows für die Betreuer. Die Betreuer-
bungalows verfügen über jeweils zwei Zwei-
bettzimmer und Sanitärzelle mit Dusche und 
WC. „Unterstufenklassen können auch im 
Festgebäude mit 64 Plätzen in Vierbett- oder 
Sechsbettzimmern übernachten“, berichtet 
Eric Worms.

Die Verpflegung wird als Vollpension 
geboten, wobei die Mahlzeiten gemeinsam 

im Speisesaal mit insgesamt 250 Sitzplät-
zen eingenommen werden. Eric Worms: 
„Unsere Küche bietet regionale Gerichte, 
die von Frühstück bis Abendessen in Buf-
fetform serviert werden. Dabei achten wir 
besonders auf spezielle Ernährungsbe-
dürfnisse und Allergien. Hierfür stimmen 

wir uns eng mit den jeweiligen Gruppen-
leitern ab, um sicherzustellen, dass wir 
alle Anforderungen erfüllen können.“ 

Auf dem Gelände des Feriendorfes ist das 
Angebot von über 50 verschiedenen Frei-
zeitmöglichkeiten, sowohl im Innenbereich 
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als auch auf dem Außengelände, verhältnis-
mäßig groß. Vorhanden sind unter ande-
rem eine 3-Felder Sporthalle mit Volleyball-, 
Handball-, Basketball- und Fußballfeldern; 
eine Kegelbahn mit 2 Bahnen; eine Tisch-
tennishalle mit 5 Platten; 12 Tischtennis-
Außenplatten; ein Niederflurkletterwald; 
mehrere Kletterwände und -brücken sowie 
Seilkletteranlagen; eine Minigolfanlage und 
eine Discgolfanlage.

Außerdem gibt es ein großes solarbeheiz-
tes und in der Nacht beleuchtetes Spaßbad 
mit einer 15 Meter langen Wellenbreitrut-
sche, ein überdachtes Freilichtbillard und 
einen Clubraum beziehungsweise Speise-
saal mit Möglichkeiten für Filmabende oder 
Disco. Auch eine Go-Kart-Strecke und die 
entsprechenden Fahrzeuge sind vorhanden 

ebenso wie Tretkarts zum Erkunden des 
Geländes und noch viele weitere Beschäfti-
gungsmöglichkeiten.

Sogar ein 2017 eröffneter Trampolinpark 
steht zur Verfügung. Dieser bietet auf ein-
hundert Quadratmetern Trampolinfläche, 
mit 6 geraden und 5 geneigten Feldern, 
Möglichkeiten für verschiedene Sprung-
techniken. Auf Wunsch lässt sich auch die 
entsprechende Beleuchtung und Musik 
dazuschalten.

Speziell für Klassenfahrten wurden eine 
Reihe Komplettprogramme mit verschie-
denen Inhalten und unterschiedlicher Dauer 
konzipiert. So kann zwischen 3, 4 oder 
5-Tagesprogrammen für verschiedene Inte-
ressen und Altersstufen gewählt werden. 
„Unsere Programme, die auch von über  
90 Prozent der Schulklassen gebucht wer-
den, beinhalten den Bustransfer zum Feri-
endorf und zurück sowie Halbtagesausflüge 
zu vielen schönen Zielen, wie zum Schloss 
Augustusburg, der Talsperre Kriebstein mit 
Burg oder ins Kohrener Land mit Sommer-
rodelbahn“, erläutert der Geschäftsführer. 

„Und Töpferei, Irrgarten, Schaubergwerke, 
die Miniwelt und der Sonnenlandpark in 
Oberlichtenau vervollständigen das umfang-
reiche Programm.“

Auf die Frage, wer die Programme für 
Schulklassen erarbeitet, antwortet Helene 
Schäfer-Betz: „Unsere Programme basieren 
auf den Auswertungen früherer Buchungen. 
Wenn ein Programm nicht gut ankommt, 
evaluieren wir es und verbessern es ent-
sprechend. Dabei steht der Mehrwert für 
unsere Kunden und Besucher immer im 
Fokus. Sowohl Erfahrungswerte als auch die 
Wünsche unserer Besuchergruppen werden 
berücksichtigt, um den größten Lerneffekt 
zu erzielen.“

Laut Auskunft des Geschäftsführers wird 
das Feriendorf, mit über 80 Prozent, vorwie-
gend von Schulklassen auf Klassenfahrt und 
in den Ferien von Ferienkindern genutzt. 
„Wegen der Größe unseres Objektes eignet 
es sich aber auch für Großveranstaltungen 
wie Olympiaden, Pfingsttreffen der Kirchen 
oder auch zur Einquartierung ganzer Schu-
len.“

Kontakt
Feriendorf Hoher Hain

Mühlauer Weg 11
09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon 03722 - 63290
anfrage@feriendorfhoherhain.de

www.feriendorfhoherhain.de
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Mit der Schulklasse ins Museum

Kloster Chorin

Brandenburg

Die Mosaik-Zeitschrift ist vielen bekannt, denn seit fast  
50 Jahren reisen die Abrafaxe durch die Geschichte.  
Dabei machten sie auch im Kloster Chorin Station. „Die 
Abrafaxe unterwegs mit Karl Friedrich Schinkel“ ist ein 
Sonderheft des MOSAIK Steinchen für Steinchen Verlages 
in Kooperation mit dem Deutschen Nationalkomitee für 
Denkmalschutz (DNK). In Kooperation mit dem Kloster 
Chorin ist umfangreiches Bildungsmaterial für SchülerIn-
nen der Klassen 5. bis 12. entstanden, das wir nutzen, um 
allen jungen Gästen das Kloster Chorin näherzubringen. 

Wie könnten die Baugeschichte des Klosters Chorin und die 
Entstehung der Denkmalpflege spannender, als mithilfe 
eines Comics erfahren werden? Verschiedene praktische 
Aktionen machen, je nach Jahrgangsstufe, den Ausflug zu 
einem unvergessenen Erlebnis. 

www.kloster-chorin.org 
Kontakt: besichtigung@kloster-chorin.org 
Preis: 5,00 € ermäßigt für Schüler/-innen
Erwachsene 8,00 € / Pers.

Abb.: © MOSAIK Steinchen für Steinchen Verlag

Kloster Chorin
Mit der Mosaik durch das Kloster 
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